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Damen Landesliga Gr. 4

RSV Ermingen : TSV Langenau 
Freitag, 22.09.2023, 20:00 Uhr

RSV Ermingen stockt Punktekonto gegen TSV Langenau auf

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 8:4-Heimerfolg des RSV Ermingen im
Spiel der Damen Landesliga Gr. 4 gegen den TSV Langenau endgültig fest. Eine sichere Bank war
an diesem Tag insbesondere Beate Cieslik, die ihre Partien allesamt gewann.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Cieslik
/ Gorny und Danner / Jooß entschieden, das Cieslik / Gorny letztendlich gewannen. Beim folgenden
3:1-Erfolg gegen Schmid / Braunwarth kamen Sieber / Wiedemeyer nur im ersten Satz in die
Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich
nun die Topspielerin des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:0
gegenüber. Einen Sieg fuhr Beate Cieslik bei ihrem 3:1 gegen Sarah Danner ein. Kaum Chancen
ließ Simone Sieber beim 3:0 ihrer Gegnerin Luisa Schmid. Beim 3:0-Sieg gelang es Claudia
Wiedemeyer die Gastspielerin Ute Jooß in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für
Cornelia Gorny in dem im Vorhinein als offen eingeschätzten Spiel gegen Birgit Braunwarth. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:1. Kaum Chancen ließ indes
Beate Cieslik bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihrer Gegnerin Luisa Schmid. Ohne Satzgewinn für
Simone Sieber verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Sarah Danner. Zwei Sätze lang fand
wenig später Claudia Wiedemeyer gegen Birgit Braunwarth das richtige Mittel, bevor ihre
Kontrahentin sich umstellte und das Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Auch der Ausgang des letzten
Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war.
Mittlerweile stand es damit 6:3. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Cornelia Gorny und Ute
Jooß, bevor das 2:3 feststand. Das Einzel zwischen Claudia Wiedemeyer und Luisa Schmid endete
indessen mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeberin. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Wiedemeyer zu Ende ging. Beate
Cieslik gelang es, Birgit Braunwarth im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das
Duell endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Sieg. Mit dem letzten
Ballwechsel des Tages war der 8:4-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Sieg geht der RSV Ermingen am 07.10.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
den TSV Meckenbeuren, während der TSV Langenau am 07.10.2023 gegen die TTF Kißlegg
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 RSV Ermingen

Doppel: Cieslik / Gorny 1:0, Sieber / Wiedemeyer 1:0 
Einzel: B. Cieslik 3:0, S. Sieber 1:1, C. Wiedemeyer 2:1, C. Gorny 0:2 

 TSV Langenau
Doppel: Danner / Jooß 0:1, Schmid / Braunwarth 0:1 
Einzel: L. Schmid 0:3, S. Danner 1:1, B. Braunwarth 2:1, U. Jooß 1:1


